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Kontaminierte Kabinenluft: Zeit der Verharmlosung ist
vorbei
Zur heutigen Debatte über die Gefährdung der Flugsicherheit durch
kontaminierte Kabinenluft, erklärt der tourismuspolitische Sprecher der SPD-
Bundestagfraktion Hans-Joachim Hacker:

Die Bundesregierung darf sich einer gründlichen Untersuchung der zahlreichen
Zwischenfälle durch kontaminierte Kabinenluft nicht länger verweigern. Ursachen
und Lösungsmöglichkeiten müssen erforscht, technische Mängel abgestellt
werden.

Die Gefährdung der Gesundheit von Piloten, Flugästen und Kabinenpersonal
und – wie jetzt bekannt wurde –  auch die Gefahr von Beinaheabstürzen darf
nicht länger heruntergespielt werden. 

Die Untätigkeit der Bundesregierung und die fahrlässige Ignoranz der schwarz-
gelben Koalitionsfraktionen, die in den bisherigen Debatten der Antrage von SPD
und Grünen von „Panikmache“ und „Hysterie“ sprachen, muss ein Ende haben.

Die SPD-Bundestagfraktion hatte die Bundesregierung mit ihren Antrag
aufgefordert, Maßnahmen zu ergreifen, damit Problemlösungen zur Abstellung
der Ursachen gesucht und gemeldeten Fälle genauestens untersucht werden.
Wir brauchen umfassende Langzeitmessungen zur Belastung der Kabinenluft mit
Schadstoffen und unabhängige wissenschaftlichen Studien über die
gesundheitlichen Auswirkungen. Behörden, Luftfahrtunternehmen sowie
Flugzeug- und  Triebwerkshersteller sind aufgerufen, gemeinsam die
Entwicklung geeigneter Mess-,  Kontrol l -  und Warnsysteme für
gesundheitsgefährdende Stoffe im Zapfluftsystem, den Einbau entsprechender
Sensortechnik und die Entwicklung nicht toxischer Triebwerksöle
voranzutreiben.

Die Zeit des Verharmlosens und der Problemverdrängung ist vorbei.
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